
 
 

Naturparkhaus Schloss Großsölk  
Ein Erlebnis für die ganze Familie 

 

 
Schloss Großsölk 
Das historische Haus wurde im 14. Jhd. erbaut und hatte seit je 
her für die alten Handelswege über den Sölkpass eine wichtige 
Funktion. Bis ins 17. Jhd. war das Schloss im Besitz der jeweili-
gen Landesfürsten, die es letztendlich im Jahre 1617 an den Or-
den der Jesuiten verkauften. Nach der Auflösung des Ordens war 
das Haus ein Pfarrhof und seit 1998 ist das Schloss der Sitz des 
Naturparkhauses.  

 
Natura Mirabilis 
In sechs mittelalterlichen Schlossräumen präsentiert sich die 
Dauerausstellung „Natura Mirabilis“. Sie betreten eine Welt vor 
200 Jahren als Johann von Hohensee noch im Schloss lebte und 
forschte. In moderner Optik, mittels virtueller Notizbücher und 
interaktiver Stationen, sehen Sie spannende Natur- und Kultur-
phänomene. Sie wandern auf den uralten Spuren der Säumer, 
sehen die ereignisreiche Schlossgeschichte, bestaunen bedrohte 
Tierarten, erleben Lawinenabgänge und hören wie Moore und 
Bergseen plätschern. 
 
 

 
Themenausstellung: „Das Gold der Almen“  
2010, zum Jahr des Steirerkäses präsentieren wir in der Schloss-
galerie die Sonderausstellung „Das Gold der Almen". Der Ennsta-
ler Steirerkäs ist ein regionaltypisches bäuerliches Produkt mit 
langer Tradition und Geschichte. Eingebettet in der kulturellen 
Entwicklungsgeschichte zeigt die Ausstellung vom Mittelalter bis 
in die Moderne die uralte Käsetradition  
 

 
 
Kirche St. Leonhard 
Die Kirche St. Leonhard war bis zum Einzug der Jesuiten der 
ehemalige herrschaftliche Pferdestall der adeligen Schlossbesit-
zer. Im Jahre 1743 wurde der Stall von den Ordensbrüdern als 
Kirche umgebaut.  
 

 
 
Naturparklabor 
Jeden Donnerstag ab 10 Uhr bieten wir für die Hobbyforscher ein In-
door- und Outdoorprogramm. Verschiedene Themenmodule stehen im 
Schlosslabor zur Auswahl: Wald, Geologie und Kräuter. Die Suche nach 
Marmor, waldpädagogische Spiele oder das Kräutercreme rühren sind 
wöchentliche Fixpunkte sowie ein Museumsrundgang durch die“ Natura 
Mirabilis“. Die Anmeldung muss am Vortag bis 12 Uhr unter 0676 900 
47 41 erfolgen. 
 
 



 
 

 
Cafe und Schlossgarten 
Umringt von den alten Wehrmauern sitzen die Gäste im mittelal-
terlichen Schlosshof und können in Ruhe einen Imbiss genießen. 
Zurück zum Ursprung ist unser Motto und kredenzen neben Ku-
chen und Kaffee Produkte aus der Region. Eine Tasse Kräutertee 
aus dem Jesuitengarten, der Steirerkäse von unseren Almen, 
der Goldmelissensaft vom Biobauern oder ein Glas Erzherzog-
Johann-Wein haben einen festen Platz auf unserer Karte.  
 
 
 
 
 

Schloss, Natura Mirabilis, Themenausstellung, Kir-
che St. Leonhard, Cafe Mirabilis  
 
Öffnungszeiten: 
15. Mai bis 15. Oktober - täglich außer Di und Fr von 10 
bis 17 Uhr, Führungen gegen Voranmeldung auch außer-
halb der Öffnungszeiten möglich! 
 

Info: 
Naturparkhaus Schloss Großsölk 
8961 Großsölk 55 
Ansprechpartner: Mag. Johanna Ruetz (Leiterin) 
Mobil: +43-676 900 47 41 
e-Mail: j.ruetz@soelktaeler.at 
 
oder 
Naturpark-Infobüro 
Tel.:+43-3685-20903 
E-Mail: office@soelktaeler.at  


